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(2) a)  Sind Werkstücke einer bestimmten Ausgabe eines 
Werkes, auf das dieser Artikel gemäß Absatz (7) anwendbar 
ist, innerhalb

i) der in Absatz (3) festgelegten und vom Zeitpunkt der 
ersten Veröffentlichung einer bestimmten Ausgabe an 
zu berechnenden Frist oder

ii) einer längeren, in den innerstaatlichen Rechtsvorschrif­
ten des in Absatz (1) bezeichneten Landes festgelegten 
und von demselben Zeitpunkt an zu berechnenden Frist

in diesem Land vom Inhaber des Vervielfältigungsrechts oder 
mit seiner Erlaubnis zu einem Preis, der dem dort für ver­
gleichbare Werke üblichen Preis entspricht, der Allgemein­
heit oder für den Gebrauch im Zusammenhang mit systema­
tischem Unterricht nicht zum Kauf angeboten worden, so kann 
jeder Angehörige dieses Landes eine Lizenz erhalten, die Aus­
gabe zu diesem oder einem niedrigeren Preis für den Ge­
brauch im Zusammenhang mit systematischem Unterricht zu 
vervielfältigen und zu veröffentlichen.

b)  Eine Lizenz zur Vervielfältigung und Veröffentlichung 
einer Ausgabe, die, wie in Buchstabe a)  beschrieben, in Ver­
kehr gebracht worden ist, kann unter den in diesem Artikel 
vorgesehenen Voraussetzungen auch erteilt werden, wenn 
nach Ablauf der maßgebenden Frist in dem Land mit Erlaub­
nis des Rechtsinhabers hergestellte Werkstücke dieser Aus­
gabe zu einem Preis, der dem dort für vergleichbare Werke 
üblichen Preis entspricht, sechs Monate lang für die Allge­
meinheit oder für den Gebrauch im Zusammenhang mit syste­
matischem Unterricht nicht mehr zum Verkauf standen.

(3) Die in Absatz (2) Buchstabe a)  Ziffer i) bezeichnete 
Frist beträgt fünf Jahre; dagegen beträgt sie

i) drei Jahre für Werke aus den Bereichen der Naturwis­
senschaften, Mathematik und Technik und

ii) sieben Jahre für Romane, Gedichte und Dramen sowie 
für musikalische Werke und Kunstbücher.

(4) a)  Eine nach drei Jahren erwirkbare Lizenz darf nach 
diesem Artikel erst nach Ablauf einer Frist von sechs 
Monaten erteilt werden, beginnend

i) in dem Zeitpunkt, in dem der Antragsteller die in Arti­
kel IV Absatz (1) vorgesehenen Erfordernisse erfüllt, 
oder,

ii) sofern der Inhaber des Vervielfältigungsrechts oder 
seine Anschrift unbekannt ist, in dem Zeitpunkt, in dem 
der Antragsteller, wie in Artikel IV Absatz (2) vor­
gesehen, Abschriften seines bei der zuständigen Behörde 
gestellten Lizenzantrags absendet.

b) Sind Lizenzen nach anderen Fristen erwirkbar und ist 
Artikel IV Absatz (2) anzuwenden, so darf eine Lizenz nicht 
vor Ablauf einer Frist von drei Monaten seit Absendung der 
Abschriften des Lizenzantrags erteilt werden.

c )  Werden innerhalb der in den Buchstaben a)  und b)  ge­
nannten Fristen von sechs oder drei Monaten Werkstücke der 
Ausgabe, wie in Absatz (2) Buchstabe a)  beschrieben, zum 
Kauf angeboten, so darf keine Lizenz nach diesem Artikel 
erteilt werden.

d)  Keine Lizenz wird erteilt, wenn der Urheber alle Werk­
stücke der Ausgabe, für die eine Lizenz zur Vervielfältigung 
und Veröffentlichung beantragt worden ist, aus dem Verkehr 
gezogen hat.

(5) Eine Lizenz zur Vervielfältigung und Veröffentlichung 
der Übersetzung eines Werkes wird nach diesem Artikel 
nicht erteilt,

i) wenn die Übersetzung nicht vom Inhaber des Über­
setzungsrechts oder mit seiner Erlaubnis veröffentlicht 
worden ist oder

ii) wenn die Übersetzung nicht in einer Sprache abgefaßt 
ist, die in dem Land, in dem die Lizenz beantragt wor­
den ist, allgemein gebräuchlich ist.

(6) Werden vom Inhaber des Vervielfältigungsrechts oder 
mit seiner Erlaubnis Werkstücke der Ausgabe eines Werkes 
in dem in Absatz (1) bezeichneten Land der Allgemeinheit 
oder für den Gebrauch im Zusammenhang mit systematischem 
Unterricht zu einem Preis, der dem für vergleichbare Werke 
dort üblichen Preis entspricht, zum Kauf angeboten, so er­
lischt jede nach diesem Artikel erteilte Lizenz, sofern diese 
Ausgabe in derselben Sprache abgefaßt ist und im wesent­
lichen den gleichen Inhalt hat wie die aufgrund der Lizenz 
veröffentlichte Ausgabe. Werkstücke, die bereits vor Er­
löschen der Lizenz hergestellt worden sind, dürfen weiterhin 
in Verkehr gebracht werden, bis der Vorrat erschöpft ist.

(7) a)  Vorbehaltlich des Buchstäben b) ist dieser Artikel 
nur auf Werke anwendbar, die im Druck oder in einer ent­
sprechenden Vervielfältigungsform veröffentlicht worden 
sind.

b)  Dieser Artikel ist auch auf die audio-visuelle Verviel­
fältigung rechtmäßig hergestellter audio-visueller Festlegun­
gen, soweit sie selbst geschützte Werke sind oder geschützte 
Werke enthalten, und auf die Übersetzung des in ihnen 
enthaltenen Textes in eine Sprache anwendbar, die in dem 
Land, in dem die Lizenz beantragt worden ist, allgemein ge­
bräuchlich ist, immer vorausgesetzt, daß die betreffenden 
audio-visuellen Festlegungen ausschließlich für den Gebrauch 
im Zusammenhang mit systematischem Unterricht hergestellt 
und veröffentlicht worden sind.

Artikel IV

(1) Eine Lizenz nach Artikel II oder III darf nur erteilt 
werden, wenn der Antragsteller gemäß den Rechtsvorschrif­
ten des betreffenden Landes nachweist, daß er um die Er­
laubnis des Rechtsinhabers je nachdem zur Übersetzung des 
Werkes und zur Veröffentlichung der Übersetzung oder zur 
Vervielfältigung und Veröffentlichung der Ausgabe ersucht 
und diese nicht erhalten hat oder daß er den Rechtsinhaber 
trotz gehöriger Bemühungen nicht ausfindig machen konnte. 
Gleichzeitig mit dem Gesuch an den Rechtsinhaber hat der 
Antragsteller jedes in Absatz (2) bezeichnete nationale oder 
internationale Informationszentrum zu unterrichten.

(2) Vermag der Antragsteller den Rechtsinhaber nicht aus­
findig zu machen, so hat er eine Abschrift seines an die zu­
ständige Behörde gerichteten Lizenzantrags mit eingeschrie­
bener Luftpost dem Verleger, dessen Name auf dem Werk 
angegeben ist, und jedem nationalen oder internationalen 
Informationszentrum zu senden, das gegebenenfalls von der 
Regierung des Landes, in dem der Verleger vermutlich den 
Mittelpunkt seiner Geschäftstätigkeit hat, in einer beim Ge­
neraldirektor hinterlegten Notifikation bezeichnet worden ist.

(3) Der Name des Urhebers ist auf allen Werkstücken einer 
Übersetzung oder einer Vervielfältigung, die aufgrund einer 
nach Artikel II oder III erteilten Lizenz veröffentlicht wird, 
anzugeben. Der Titel des Werkes ist auf allen Werkstücken 
aufzuführen. Bei einer Übersetzung ist jedenfalls der Origi­
naltitel auf allen Werkstücken anzugeben.

(4) a)  Eine nach Artikel II oder III erteilte Lizenz erstreckt 
sich nicht auf die Ausfuhr von Werkstücken und berechtigt 
je nachdem nur zur Veröffentlichung der Übersetzung oder 
der Vervielfältigung im Hoheitsgebiet des Landes, in dem die 
Lizenz beantragt worden ist.

b)  Für die Anwendung des Buchstaben a)  wird auch der 
Versand von Werkstücken von einem Gebiet nach dem Land, 
das für dieses Gebiet eine Erklärung nach Artikel I Absatz (5) 
abgegeben hat, als Ausfuhr angesehen.

c) Versendet eine staatliche oder andere öffentliche Stelle 
eines Landes, das nach Artikel II eine Lizenz zur Übersetzung 
in eine andere als die englische, französische oder spanische


